-1-

Leistungen nach dem Zweiten und Dritten Buch 1112
Sozialgesetzbuch und gleichartige Leistungen

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Vorbemerkung
1. Nach Artikel 120 des Grundgesetzes tragt der 2. Der Bund tragt dartiber hinaus nach § 368 Abs. 2
Bund die Zuschusse zu den Lasten der Sozialver- Satz 2 SGB Il i. V. m. § 363 Abs. 3 SGB Il die
sicherung mit Einschluss der Arbeitslosenversi- Ausgaben, die der Bundesagentur fur Arbeit fiir
cherung. die Durchfiihrung befristeter Arbeitsmarktprogram-
Nach § 364 SGB Il leistet der Bund der Bundes- me entstehen.
agentur fir Arbeit die zur Aufrechterhaltung einer 3 Der Bund tragt nach § 46 Abs. 1 des Zweiten
ordnungsgemalfien Kassenwirtschaft notwendigen Buches Sozialgesetzbuch (SGB II) die Aufwen-
Liquiditatshilfen als zinslose Darlehen, wenn die dungen der Grundsicherung fiir Arbeitsuchende
Mittel der Bundesagentur fUrArpeit zur Erf.UIIung einschliel3lich der Verwaltungskosten, soweit die
der Zahlungsverpflichtungen nicht ausreichen. Leistungen von der Bundesagentur fiir Arbeit er-
Die Darlehen sind zurtickzuzahlen sobald und bracht werden. Dies gilt auch, soweit die Aufga-
soweit am.!Ende eines Tages die Einnahmen die ben von Arbeitsgemeinschaften (§ 44 b SGB I)
Aufgaben ubersteigen. und von zugelassenen kommunalen Tragern
(§ 6 b SGB Il) wahrgenommen werden.
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen
119 99 Vermischte Einnahmen 31500 1500 1362
-251
Haushaltsvermerk
Ausgaben zu Nr. 1 und 2 der Erlauterungen diirfen von den Einnahmen
abgesetzt werden.
Erlauterungen
| Bezeichnung 1000€ |
1. Einnahmen aus der ehemaligen Arbeitslosenhilfe..................... 30 000
2. Einnahmen aus der ehemaligen Eingliederungshilfe................. -
3. Sonstige EiNNamen...........oooiiiiiiiiii e 1500
ZUSAMIMEIN ...ttt s 31500
Ubrige Einnahmen
216 02 Eingliederungsbeitrag der Bundesagentur fir Arbeit 5000 000
-251

Erlauterungen

Nach § 46 Abs. 4 SGB Il beteiligt sich die Bundesagentur fur Arbeit zur Halfte an
den dem Bund jahrlich entstehenden Aufwendungen fiir Eingliederungsleistungen
und Verwaltung in der Grundsicherung fiir Arbeitsuchende.

BMF Abteilung Il

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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1112 Leistungen nach dem Zweiten und Dritten Buch
Sozialgesetzbuch und gleichartige Leistungen

Titel Soll Soll Ist
A Zweckbestimmung 2008 2007 2006
Funktion 1000 € 1000 € 1000 €
Ausgaben
Zuweisungen und Zuschiisse (ohne Investitionen)
683 01 Arbeitsmarktprogramm "Hochwasserhilfe Teil Il Erstattung der Sozialversi- - - -
-699 cherungsbeitrage bei Kurzarbeit" (August-Hochwasser 2002)
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind mit folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig:
Kap. 0602 Tit. 698 01, Kap. 0802 Tit. 713 02, Kap. 1002 Tit. 662 11,
Kap. 1112 Tit. 683 02, 713 01 und Kap. 1202 Titelgrp. 07.
2. Ausgaben dirfen bis zur Hohe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: Kap. 6002 Tit. 234 01.
3. Einnahmen aus Riickzahlungen zweckwidrig verausgabter Mittel sowie
Zinsen flieBen den Ausgaben zu, auch wenn die Ausgaben in einem
frGheren Haushaltsjahr erbracht wurden.
4. Die nicht im Rahmen der Zweckbindung vom Bund verausgabten Mittel
sind nach Maf3gabe von § 8 Abs. 5 Aufbauhilfefondsgesetz dem Freistaat
Sachsen zur Verfligung zu stellen.
683 02 Arbeitsmarktprogramm "Hochwasserhilfe Teil | Sachkostenzuschiisse zu - - -
-699 Strukturanpassungsmaflnahmen nach § 272 SGB IlI" zur Beseitigung der
Hochwasserschaden (August-Hochwasser 2002)
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind mit folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig:
Kap. 0602 Tit. 698 01, Kap. 0802 Tit. 713 02, Kap. 1002 Tit. 662 11,
Kap. 1112 Tit. 683 01, 713 01 und Kap. 1202 Titelgrp. 07.
2. Ausgaben dirfen bis zur Héhe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: Kap. 6002 Tit. 234 01.
3. Einnahmen aus Ruckzahlungen zweckwidrig verausgabter Mittel sowie
Zinsen flieBen den Ausgaben zu, auch wenn die Ausgaben in einem
friheren Haushaltsjahr erbracht wurden.
4. Die nicht im Rahmen der Zweckbindung vom Bund verausgabten Mittel
sind nach Maf3gabe von § 8 Abs. 5 Aufbauhilfefondsgesetz dem Freistaat
Sachsen zur Verfligung zu stellen.
684 01 Berufliche Integration und Beratung von Zuwanderern 9 000 7 500 6712
-253
Verpflichtungsermachtigung...........cccooiiiiiiiiii e 6 500 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU...........ccccoiiiiiiiiieeeeeeee 3 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 biS ZU..........coociiiiiiiiiiieeeeeeee e 2000 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU.........ccueiiiiii e, 1500 T€

Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind lbertragbar.

2. Einnahmen flieRen den Ausgaben zu.

3. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veroffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermafigtes Entgelt oder un-
entgeltlich an Dritte abgegeben werden.

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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Leistungen nach dem Zweiten und Dritten Buch 1112
Sozialgesetzbuch und gleichartige Leistungen

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titel 684 01:
Erlauterungen
2008 2007 Ist 2006
1000 € 1000 € 1000 €
1 2 3 4
1. MaBnahmen zur beruflichen Integration.............cccooiiiiiiii e 8 500 7 000 6 500
2. Schulung der Beraterinnen und Berater der Bundesagentur fir Arbeit nach § 7
RUCKHG . ...ttt nneeneen 500 500 500
AU 13- 1301 1 1=Y o PRSP 9000 7 500 7 000
Die Ausgaben dienen dem Ziel, die berufliche Integration von Personen mit Migrati-
onshintergrund und einem auf Dauer angelegten Aufenthaltsstatus in Deutschland
zu verbessern. Aus dem Ansatz diurfen auch Kosten geleistet werden, die nach
Art. 1 § 7 des Gesetzes zur Forderung der Riickkehrbereitschaft von Auslanderinnen
und Auslandern bei der Beratung von rickkehrwilligen Auslanderinnen und Auslan-
dern entstehen.
686 02 Sonderprogramm zur Einstiegsqualifizierung Jugendlicher - 109 000 69 535
-252

713 01
-699

Tgr. 01

Haushaltsvermerk
1. Einnahmen flieRen den Ausgaben zu.

2. Die Ausgaben sind Ubertragbar.

3. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Verdffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermaRigtes Entgelt oder un-
entgeltlich an Dritte abgegeben werden.

Erlauterungen

Der Titel dient der Ausfinanzierung von Eintritten bis zum 30. September 2007. Die
Einstiegsqualifizierung Jugendlicher wird kunftig als Ermessensleistung nach dem
SGB Il und dem SGB Il erbracht.

Ausgaben fiir Investitionen

Arbeitsmarktprogramm "Hochwasserhilfe Teil Il Deichbau 2002/2003"
(August-Hochwasser 2002)
Haushaltsvermerk

1. Die Ausgaben sind mit folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig:
Kap. 0602 Tit. 698 01, Kap. 0802 Tit. 713 02, Kap. 1002 Tit. 662 11,
Kap. 1112 Tit. 683 01, 683 02 und Kap. 1202 Titelgrp. 07.

2. Ausgaben dirfen bis zur Hohe der zweckgebundenen Ist-Einnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: Kap. 6002 Tit. 334 01.

3. Einnahmen aus Riickzahlungen zweckwidrig verausgabter Mittel sowie
Zinsen flieRen den Ausgaben zu, auch wenn die Ausgaben in einem
friheren Haushaltsjahr erbracht wurden.

4. Die nichtim Rahmen der Zweckbindung vom Bund verausgabten Mittel
sind nach MafRgabe von § 8 Abs. 5 Aufbauhilfefondsgesetz dem Freistaat
Sachsen zur Verfligung zu stellen.

Titelgruppe 01

Leistungen der Grundsicherung fir Arbeitsuchende

Haushaltsvermerk
Einnahmen flielen den Ausgaben zu.

(34 894 500)

(35 920 000)

BMF Abteilung Il

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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1112 Leistungen nach dem Zweiten und Dritten Buch
Sozialgesetzbuch und gleichartige Leistungen

Titel Soll Soll Ist
Funktion Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titelgruppe 01:
Erlauterungen
Nach § 46 Abs. 1 Satz 1 SGB Il tragt der Bund die Aufwendungen der Grundsiche-
rung furr Arbeitsuchende einschlieRlich der Verwaltungskosten, soweit die Leistungen
von der Bundesagentur fiir Arbeit erbracht werden. Dies gilt auch, soweit die Aufga-
ben von Arbeitsgemeinschaften (§ 44 b SGB Il) und von zugelassenen kommunalen
Tragern (§ 6 b SGB Il) wahrgenommen werden. Bei den Leistungen handelt es sich
um Leistungen zur Eingliederung in Arbeit und um Leistungen zur Sicherung des
Lebensunterhalts der erwerbsfahigen Hilfebedurftigen und der mit ihnen in einer
Bedarfsgemeinschaft lebenden Personen.
544 11 Forschung, Untersuchungen und Ahnliches 15 500 22 000 12 825
-251
Verpflichtungsermachtigung............oceveiieiiiii e 7 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 biS ZU..........ccccceiiiiiiiiiiieeeee e 3000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis zu ....2 500 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU.........ccuveeieiiiiiee e, 1500 T€
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind lbertragbar.
2. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Verdéffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermaRigtes Entgelt oder un-
entgeltlich an Dritte abgegeben werden.
Erlauterungen
Veranschlagt sind die Ausgaben fir die Wirkungsforschung im Rahmen der
Grundsicherung fiir Arbeitsuchende (§ 55 SGB II) sowie die Ausgaben der Wirkungs-
forschung zur Experimentierklausel nach § 6 ¢ SGB |I.
632 11 Beteiligung des Bundes an den Leistungen fiir Unterkunft und Heizung 3 900 000 4 300 000 4017 338
-251

Haushaltsvermerk
Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfahig: 681 12.

Erlauterungen

Nach § 46 Abs. 5 SGB |l beteiligt sich der Bund an den Aufwendungen fiir die
Leistungen fiir Unterkunft und Heizung nach § 22 Abs. 1 SGB Il, um aufgrund der
Regelungen des Vierten Gesetzes fir moderne Dienstleistungen am Arbeitsmarkt
(BGBI. | S. 2954) unter Berucksichtigung der hieraus resultierenden Einsparungen
der Lander eine Entlastung der Kommunen in Héhe von 2,5 Mrd. € jahrlich im Ver-
gleich zu dem vor dem 1. Januar 2005 geltenden Recht sicherzustellen. Nach § 46
Abs. 6 SGB Il beteiligt sich der Bund im Jahr 2008 mit durchschnittlich 29,2 Prozent
an den Aufwendungen fiir die Leistungen fiir Unterkunft und Heizung. Die Erstattung
erfolgt an die Lander. Die aufwandsbezogene Weiterleitung der Erstattungsbetrage
an die Kommunen ist Aufgabe der Lander.

636 13 Verwaltungskosten fiir die Durchfiihrung der Grundsicherung fiir Arbeitsu- 3600 000 3498 000 3607 151
-251 chende
Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind Ubertragbar.

Nicht verausgabte Mittel der Titel 636 13 und 685 11 sind zur Halfte auf
das Folgejahr Ubertragbar. Die Ubertragbaren Mittel diirfen 10 Prozent
des Soll-Ansatzes des laufenden Jahres der Titel 636 13 und 685 11
nicht Ubersteigen.

2. Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfahig:
685 11.

3. Die Erlauterungen zu Nr. 2 sind verbindlich.

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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Leistungen nach dem Zweiten und Dritten Buch 1112
Sozialgesetzbuch und gleichartige Leistungen

Titel
Funktion

Zweckbestimmung

Soll
2008
1000 €

Soll
2007
1000 €

Ist
2006
1000 €

Noch zu Titel 636 13 (Titelgruppe 01):

681 12
-251

685 11
-251

Erlauterungen

1. Soweit die Durchfilhrung der Grundsicherung fiir Arbeitsuchende durch die
Bundesagentur fiir Arbeit (BA) erfolgt, erstattet der Bund der BA die anfallenden
Verwaltungskosten (§ 46 Abs. 1 SGB Il). Hierunter fallen auch die Verwaltungs-
kosten fiir die Arbeitsgemeinschaften (§ 44 b SGB Il) und die zugelassenen
kommunalen Trager (§ 6 b SGB Il). Zu den Verwaltungskosten gehéren auch
Aufwendungen flr die Einigungsstelle zur Entscheidung Uber die Erwerbsfa-
higkeit nach § 45 SGB |l sowie die Kosten fiir die Statistik nach § 53 SGB II.

2. Das BMAS hat im Rahmen seiner Aufsicht gegentiber der Bundesagentur fir
Arbeit sicherzustellen, dass die Anzahl der in der Umsetzung des SGB Il bei
den Arbeitsgemeinschaften und Agenturen in getrennter Aufgabenwahrneh-
mung mit befristetem Arbeitsvertrag beschaftigten Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer im Jahresdurchschnitt 2008 die Zahl von 11 400 nicht Gberschrei-
tet. Hierbei sind befristet beschaftigte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer,
die 2008 auf noch nicht besetzte offene Stellen einmiinden, nicht mitzurechnen.
Eine Uberschreitung bedarf der vorherigen Zustimmung des Haushaltsaus-
schusses des Deutschen Bundestages.

Arbeitslosengeld Il

Haushaltsvermerk

1. Mehrausgaben dirfen bis zur Hohe der Einsparungen bei folgenden
Titeln geleistet werden: Titelgrp. 02.

2. Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfahig:
632 11.

Erlauterungen

Erwerbsfahige Hilfebediirfte erhalten nach § 19 SGB Il als Arbeitslosengeld Il Leis-
tungen zur Sicherung des Lebensunterhalts einschlieRlich der angemessenen
Kosten fiir Unterkunft und Heizung sowie unter den Voraussetzungen des § 24
SGB Il einen befristeten Zuschlag nach dem Bezug von Arbeitslosengeld. Des
Weiteren fallen hierunter auch das Sozialgeld nach § 28 SGB Il fiir nicht erwerbsfa-
hige Angehdrige, die mit erwerbsfahigen Hilfebedurftigen in Bedarfsgemeinschaft
leben. Darliber hinaus werden fiir Bezieher von Arbeitslosengeld Il Sozialversiche-
rungsbeitrage gezahlt. Die Leistungen fiir Unterkunft und Heizung werden durch die
kommunalen Trager erbracht.

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit

Verpflichtungsermachtigung...........cocveeviiiiiiiiiinieeeeee e 4 200 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis ZU..........ccccceiiieiiiiiiii e, 2270 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis ZU..........coccceviiieiiiiiiec e, 1 300 000 T€
im Haushaltsjahr 2011 biS ZU.........cocoeviiiiiiiieeeeeee 320 000 T€
im Haushaltsjahr 2012 biS ZU.........ccooceeiiiiiiiieee 190 000 T€
im Haushaltsjahr 2013 biS ZU.......ccccoooieiiiiiiiiieee 120 000 T€

Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind Ubertragbar.

Nicht verausgabte Mittel der Titel 636 13 und 685 11 sind zur Halfte auf
das Folgejahr (ibertragbar. Die Uibertragbaren Mittel diirfen 10 Prozent
des Soll-Ansatzes des laufenden Jahres der Titel 636 13 und 685 11
nicht Gbersteigen.

2. Die Ausgaben sind mit folgenden Titeln gegenseitig deckungsfahig:
636 13 und 686 12.
Erlauterungen

Leistungen flr erwerbsfahige Hilfebediirftige nach §§ 16, 16 a und 17 SGB II, mit
Ausnahme der Betreuung minderjahriger oder behinderter Kinder oder der hauslichen

20 880 000

6 400 000

21400 000

6 500 000

26 414 028

4470 090

BMF Abteilung Il

Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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1112 Leistungen nach dem Zweiten und Dritten Buch
Sozialgesetzbuch und gleichartige Leistungen

Soll Soll Ist
Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €

Titel
Funktion

Noch zu Titel 685 11 (Titelgruppe 01):

Pflege von Angehdérigen, der Schuldnerberatung, der psychosozialen Betreuung
und der Suchtberatung; firr diese Leistungen liegt die Zustandigkeit bei den kommu-
nalen Tragern.

686 12 Beschaftigungspakte fiir altere Arbeitnehmer 99 000 200 000 153 796
-253

Verpflichtungsermachtigung...........cccocoeiiiiii e 60 000 T€
davon fallig:
im Haushaltsjahr 2009 bis zu ...40 000 T€
im Haushaltsjahr 2010 bis ZU..........cccoeiiiiiiiiiieeeee 20 000 T€

Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind lbertragbar.

2. Die Ausgaben sind mit folgendem Titel gegenseitig deckungsfahig:
685 11.

3. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 BHO wird zugelassen, dass Veroffentlichungen
und sonstiges Informationsmaterial gegen ermafigtes Entgelt oder un-
entgeltlich an Dritte abgegeben werden.

Erlauterungen

Die veranschlagten Mittel dienen der Umsetzung der im Koalitionsvertrag vereinbarten
Impulse fir mehr Beschéftigung von alteren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern
durch gemeinsame Aktivitaten mit der Wirtschaft, mit den Landern und in den Re-
gionen sowie weiteren MalRnahmen im Rahmen der Initiative 50plus.

Der Bund fordert bis zu 30 000 Arbeitsgelegenheiten mit Mehraufwandsentschadi-
gung (Zusatzjobs) fur altere, arbeitsmarktlich nicht mehr integrierbare Langzeitar-
beitslose ab dem 58. Lebensjahr im Ubergang von Arbeitslosigkeit zur Altersrente
mit einer bis zu dreijahrigen Dauer.

Der Beschaftigungspakt in den Regionen soll dazu beitragen, die Erwerbstatigen-
quote Alterer insbesondere ab dem 50. Lebensjahr zu erhdhen und &lteren Arbeits-
losen eine neue Perspektive am Arbeitsmarkt zu eréffnen. Dabei soll das Potential
der Wirtschaft bei der Eingliederung alterer Arbeitsloser in den allgemeinen Arbeits-
markt verstarkt genutzt werden.

Die Ausgaben fur die Projekttragerkosten, die kommunikative Begleitung der Umset-
zung, die Evaluation und regionale sowie liberregionale Netzwerkveranstaltungen
im Rahmen der Beschaftigungspakte in den Regionen kdnnen aus dem Ansatz bis
zur Héhe von 15 Mio. €, davon je 5 Mio. € in den Jahren 2008 bis 2010 getragen
werden.

Titelgruppe 02
Tgr. 02 Bundesprogramm Kommunal-Kombi (143 000)

Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind libertragbar.

2. Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei folgen-
dem Titel: 681 12.

3. Einnahmen flieRen den Ausgaben zu.

Erlauterungen

Die veranschlagten Mittel dienen der Umsetzung eines Bundesprogrammes zur
Forderung von zusatzlichen Arbeitsplatzen, die in Regionen mit besonders hoher
und verfestigter Langzeitarbeitslosigkeit durch Kommunen geschaffen werden sollen
(Bundesprogramm Kommunal-Kombi).

Der Bund plant ab 1. Januar 2008 in zwei Stufen bis zu 100 000 Arbeitsplatze fir
zusatzliche und im 6ffentlichen Interesse liegende Arbeiten der Kommunen zur
Wahrnehmung kommunaler Aufgaben zu férdern. Geférdert werden sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitsplatze durch einen Zuschuss des Bundes an den Arbeitgeber
zum Bruttoarbeitsentgelt des Arbeitnehmers fiir die Dauer von bis zu drei Jahren.

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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Leistungen nach dem Zweiten und Dritten Buch 1112
Sozialgesetzbuch und gleichartige Leistungen
Soll Soll Ist

Zweckbestimmung 2008 2007 2006
1000 € 1000 € 1000 €

Titel
Funktion

Noch zu Titelgruppe 02:

Der Aufbau der geférderten Arbeitsplatze erfolgt schrittweise, beginnend mit 50 000
im Jahre 2008 und 50 000 im Jahre 2009. Die Férderung eines Arbeitsplatzes ist
maximal fur die Dauer von drei Jahren, langstens bis zum 31. Dezember 2012
moglich.

Die beim Bundesverwaltungsamt anfallenden Kosten flr die verwaltungsmaRige
Abwicklung sowie die kommunikative Begleitung der Umsetzung kénnen aus dem
Ansatz getragen werden.

681 21 Bundesprogramm Kommunal-Kombi 143 000

-253

Verpflichtungsermachtigung...........cccceiiiiiiiee 880 000 T€
davon fallig:

im Haushaltsjahr 2009 bis zu
im Haushaltsjahr 2010 bis zu....
im Haushaltsjahr 2011 bis zu....

350 000 T€
350 000 T€
...175 000 T€

im Haushaltsjahr 2012 bis ZU.........coooiiiiiiiiieeeeee 3 000 T€
im Haushaltsjahr 2013 biS ZU.......c.cooiiiiiiiiiii e, 2 000 T€

681 22 Beteiligung des Europaischen Sozialfonds am Bundesprogramm Kommunal- -
-253 Kombi

Haushaltsvermerk

Mehrausgaben diirfen bis zur Hohe der zweckgebundenen Mehrein-
nahmen bei folgendem Titel geleistet werden: Kap. 1102 Tit. 272 02.

Titelgruppe 03

Tgr. 03 Beteiligung des Bundes an den Kosten der Arbeitsférderung und Darlehen
an die Bundesagentur fiir Arbeit

(7 583 000) (6 468 000)

636 31 Beteiligung des Bundes an den Kosten der Arbeitsférderung 7 583 000 6 468 000 -

-225

856 31 Darlehen an die Bundesagentur flr Arbeit - - -
-225

Erlauterungen

Nach § 364 SGB Il gewahrt der Bund der Bundesagentur fiir Arbeit zur Aufrechter-
haltung einer ordnungsgemafien Kassenwirtschaft Liquiditatshilfen als zinslose
Darlehen, wenn die Mittel der Bundesagentur zur Erfiillung der Zahlungsverpflich-
tungen nicht ausreichen. Das Haushaltsgesetz 2008 enthalt hierfur einen Finanzrah-
men von bis zu 3 Mrd. €. Die Darlehen sind zurtickzuzahlen, sobald und soweit am
Ende eines Tages die Einnahmen die Ausgaben Uibersteigen. Kénnen Liquiditatshilfen
des Bundes zum Schluss des Haushaltsjahres durch die Bundesagentur nicht zu-
rickgezahlt werden, sind diese im Folgejahr zurtickzuzahlen.

Titelgruppe 05

Tgr. 05 Forderung der Erprobung und Entwicklung innovativer Malnahmen zur -) (-)
Bekampfung der Arbeitslosigkeit

Haushaltsvermerk
1. Die Ausgaben sind Ubertragbar.

2. Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfahig.

3. Einnahmen flieBen den Ausgaben zu.

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008
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1112 Leistungen nach dem Zweiten und Dritten Buch
Sozialgesetzbuch und gleichartige Leistungen

Titel Soll Soll Ist
A Zweckbestimmung 2008 2007 2006
Funktion 1000 € 1000 € 1000 €
Noch zu Titelgruppe 05:
Erlauterungen
Die Titelgruppe dient der Ausfinanzierung von Projekten mit Arbeitsmarktbezug im
Rahmen des Programms EQUAL.
686 51 Forderung der Erprobung und Entwicklung innovativer MalRnahmen zur - - 2448
-164 Bekampfung der Arbeitslosigkeit
686 52 Beteiligung des Europaischen Sozialfonds an der Férderung der Erprobung - - -
-253 und Entwicklung innovativer MaRnahmen zur Bekdmpfung der Arbeitslosig-
keit
Haushaltsvermerk
Mehrausgaben durfen bis zur Hohe der zweckgebundenen Mehreinnahmen
bei folgendem Titel geleistet werden: Kap. 1102 Tit. 272 02.
Dies gilt auch fiir zu erwartende Einnahmen aus bestehenden Anspriichen.
Falls Ausgaben aufgrund zu erwartender Einnahmen geleistet wurden und
diese Einnahmen im laufenden Haushaltsjahr nicht eingehen, diirfen diese
Einnahmen, soweit sie in den folgenden Haushaltsjahren eingehen, nicht
mehr zur Leistung von Ausgaben verwendet werden.
Gegeniiber dem Vorjahr entfallene Titel
216 01 Aussteuerungsbetrag der Bundesagentur fir Arbeit nach § 46 SGB Il 4 000 000 3282 156
-251
541 01 Einfuhrung einer monatlichen Arbeitsmarktstatistik nach international ver- 700 1200
-252 gleichbarer Definition
636 02 Beitragszahlungen fir Kindererziehungszeiten durch den Bund 230 000 170 000
-253
681 01 Arbeitslosenhilfe - -55 018
-251
681 08 Eingliederungshilfe fir Spataussiedler sowie fiir Asylberechtigte und Kon- - -119
-251 tingentflichtlinge
Abschluss des Kapitels 1112
Einnahmen
Steuern und steuerdhnliche Abgaben............cccccoviviiiiiiii e
VerwaltungseinNahmen. ..........oooiiiiiiiiii e 31500 1500
Ubrige EINNENMEN.........c...ceuiiieieeieeeieeeeceeeee e 5000 000 4 000 000
GEesSamMEINNANMEN......cciiiiiiiii e 5031 500 4 001 500
Ausgaben
Personalausgaben.............oooiiiiiii i
Sachliche Verwaltungsausgaben............ccooeveiiiieeiii i 15 500 22700

Militdrische Beschaffungen, Anlagen USW..........cccooceeeiiieeeniieesiiee e
SChuldendIENSt........oiiiiiiiee e
Zuweisungen und Zuschisse (ohne Investitionen)...........cccccccoeeeiereneen. 42614 000 42712500
Ausgaben flr INVestitionen...........c.oocieiiiiiiie e - -
Besondere Finanzierungsausgaben...........ccocciiiiiiiiiieen i

GeSamMIaUSGADEN..........eiiiiiiie e 42629500 42735200

BMF Abteilung Il Auszug aus dem Bundeshaushaltsplan 2008



	Einzelplan 11
	1112 Leistungen nach dem Zweiten und Dritten Buch Sozialgesetzbuch und gleichartige Leistungen
	Vorbemerkung
	Einnahmen
	Verwaltungseinnahmen
	119 99

	Übrige Einnahmen
	216 02


	Ausgaben
	Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)
	683 01
	683 02
	684 01
	686 02

	Ausgaben für Investitionen
	713 01

	Titelgruppe 01
	Haushaltsvermerk
	544 11
	632 11
	636 13
	681 12
	685 11
	686 12

	Titelgruppe 02
	Haushaltsvermerk
	681 21
	681 22

	Titelgruppe 03
	636 31
	856 31

	Titelgruppe 05
	Haushaltsvermerk
	686 51
	686 52


	Gegenüber dem Vorjahr entfallene Titel
	216 01
	541 01
	636 02
	681 01
	681 08

	Abschluss des Kapitels 1112



